
 

 
 
Umstellung der elektronischen Unterschrift (EU) von A004 auf A006 
mittels Software-EU (i. d. R. USB-Stick) oder Datenbank 
 
Damit die weiterentwickelten Sicherheitsverfahren in EBICS Version 2.5 wirksam werden, ist im NB 
MultiCash Version 3.23 oder der von Ihnen eingesetzten Electronic-Banking-Software eine Umstellung 
der elektronische Unterschrift von "A004" auf "A006" erforderlich. 
 
Mit Hilfe der nachfolgenden Beschreibung können Sie die Anpassung bequem in wenigen Schritten 
vornehmen. 
 
 
Überprüfung der aktuell eingesetzten elektronischen Unterschrift (EU-Version) 
 
Bitte prüfen Sie zunächst, welche EU-Version in Ihrer Software eingesetzt wird. Rufen Sie hierzu die 
jeweilige Bankparameterdatei über den Menüpunkt "Kommunikation/Bankparameterdateien/BPD 
pflegen" auf. 
 

 
 
  



 

 

 
 
 

 
 
Sollte ihnen die "Aktuelle EU-Version" "A004" angezeigt werden, so ist eine Aktualisierung auf "A006" 
erforderlich.  
  



 

 
Aktualisierung der EU-Version auf A006 
 
Bitte stellen Sie in der Bankparameterdatei zunächst die Protokollversion auf H004 um. 
 

 
 
Öffnen Sie das Menü „Kommunikation“ und wählen den Menüpunkt „EU-Schlüsselpaar 
generieren/versenden“ 
 

 
  



 

 
 
Verwenden Sie Ihr EU-Medium (in der Regel USB-Stick oder Signaturkarte) und geben Ihr aktuell 
gültiges EU-Passwort ein. Bitte bestätigen Sie Ihre Eingabe über die Schaltfläche "Weiter": 
 

 
 
 

 
 
Markieren Sie alle umzustellenden Banken (Mehrfachauswahl mit gehaltener Taste "CTRL" oder 
"STRG") und bestätigen die Auswahl mit Klick auf die Schaltfläche "Weiter": 
 
 
  



 

 
 
Bitte geben Sie im Feld "Passwort" des nachfolgend angezeigten Fensters Ihr aktuell gültiges DFÜ-
Passwort ein und bestätigen die Eingabe über die Schaltfläche "Weiter". 
 

 
 
Ihnen wird nun das Fenster zum Ausdruck der Initialisierungsbriefe angezeigt. Bitte geben Sie zur 
Freischaltung Ihr bisheriges EU-Passwort ein und bestätigen die Eingabe über "Weiter".  
 

 
 
Ihre Daten an die NATIONAL-BANK werden elektronisch übertragen, sodass kein Initialisierungsbrief 
ausgedruckt wird. Unterstützt eine andere Bank diese Form der Freischaltung nicht, so erhalten Sie 
eine Fehlermeldung. Drucken Sie bitte die Initialisierungsbriefe für die andere(n) Bank(en) aus und 
senden Sie diese vom jeweiligen Teilnehmer unterschrieben an Ihre Bank. 
 
  



 

 
 
Führen Sie nun die Datenfernübertragung aus, um die Schlüsseländerung an die Bank(en) zu 
versenden und schließen Sie diese über "Fertig stellen" ab: 
 

 
 
Der Status der Verarbeitung wird Ihnen angezeigt.  
 

 
 
  



 

 
 
Sie erhalten eine Information über die erfolgreiche Übertragung. Bitte schließen Sie das/die Fenster 
durch Klick auf die die Schaltfläche "OK".  
 

 
 
Erhalten Sie eine Fehlermeldung, so beauskunften Sie bitte die Sendeaufträge im Datei-Manager über 
den Menüpunkt "Kommunikation/ Datei-Manager" für weitere Informationen und wenden sich in 
diesem Fall an unsere Electronic Banking-Serviceline unter der Rufnummer 0201 8115-105. 


